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Zeichenerklärung

Inhaltlicher Aufbau

Diese Variante ist zweckmässig. Im Sinne der Optimierung des Produktes 
suchen wir die stärkste Lösung.

Brauchbare Lösung. Sicher sind noch bessere Varianten zu finden!

Diese Lösung ist ungeeignet. Überlegen Sie, aus welchem Grund diese 
Lösung nicht befriedigt und suchen Sie eine bessere Variante.

Lösen Sie diese Aufgabe mit dem geeignetsten Hilfsmittel.

Lernziele

Wichtige Hinweise

Information

Notieren Sie hier die zutreffenden Informationen, wie nationale oder 
internationale Normen, Betriebsnormen, Titel von Fachbüchern, 
Betriebs anleitungen usw.

Der Lehrgang ist nach der gleichen Struktur wie der Kompetenzen-
Ressourcen-Katalog aufgebaut. 

Der Ressourcenaufbau ist wie folgt gegliedert:

Aktivierung
Jede Ausbildungseinheit beginnt mit Grundsatzfragen, welche den 
momentanen Wissensstand erfassen.

Theorie/Übungen
Der Theorieteil beinhaltet neben der Theorie auch Fragen und/oder 
Übungen, welche die Lernenden lösen müssen.

Repetition
Als Abschluss jeder Ausbildungseinheit sind diverse Repetitionsfragen 
zu beantworten. Diese dienen zur Festigung des Lernstoffs.

 

Zeichenerklärungen, Inhaltlicher Aufbau
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Notizen
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Vorschriften zur Arbeitssicherheit der manuellen  Fertigungstechnik

–  Vorschriften zur Arbeitssicherheit bei der manuellen mechanischen 
Fertigungstechnik einhalten

1.  Welche Schutzmassnahmen zur Arbeitssicherheit kennen Sie?

2.  Dürfen Sie mit Maschinen arbeiten, an denen Sie noch nicht instruiert 
wurden?

3.  Wie verhalten Sie sich in einem Brandfall?

 

 

Aktivierung

Grundsatzfragen
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Vorschriften zur Arbeitssicherheit der manuellen Fertigungstechnik

1.  Notieren Sie die Bedeutung zu den folgenden Zeichen. Nennen Sie 
Betriebsbereiche, in denen sie angebracht sind. 

 

Theorie
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3.  Nennen Sie die Schutzmassnahmen zur Arbeitssicherheit und zum 
Gesundheitsschutz, die in Ihrem Betrieb vermittelt wurden. Welche 
zusätzlichen Vorkehrungen gelten am ÜK-Arbeitsplatz?

2.  Notieren Sie, wie und wo an Ihrem Arbeitsplatz Sanität und Feuer-
wehr alarmiert werden.

Weitere Informationen finden Sie im Register «Ressourcen der  
Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz, Umweltschutz».

Mängel an Geräten und Maschinen, wie zum Beispiel lose Kabel, sind 
sofort dem Ausbildner zu melden.

Vorschriften zur Arbeitssicherheit der manuellen FertigungstechnikTheorie
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Vorschriften zur Arbeitssicherheit der manuellen FertigungstechnikRepetition

1.  Bei welchen Arbeiten in der mechanischen Werkstatt ist das Tragen 
der Schutzbrille obligatorisch?

2.  Welche Massnahmen ergreifen Sie bei einem Unfall?

3.  Wie sind Sie versichert, wenn trotz aller Schutzmassnahmen ein  
Unfall passiert?

Repetitionsfragen
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Aufträge systematisch planen und bearbeiten (IPERKA)

Sie sind in der Lage: 
– Aufträge systematisch zu planen und zu bearbeiten 
– Ausgeführte Aufträge selbstständig kontrollieren und dokumentieren 
–  Das Vorgehen in 6 Schritten kennen lernen und bei ihrer Arbeit  

umsetzen

1.  Wie planen Sie einen Fertigungsauftrag in Ihrem Betrieb?

2.  Nennen Sie Vorteile einer «guten Planung» für Ihren Fertigungsauftrag?

3.  Nennen Sie Vorteile einer Checkliste?

 

 

Aktivierung

Grundsatzfragen
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Mit dem Vorgehen in 6 Schritten können Sie Ihre Arbeiten und Aufträge 
klar gliedern und in den einzelnen Teilschritten bearbeiten.
Diese Methode heisst IPERKA und kann bei sehr unterschiedlichen 
Arbeiten und Aufträgen angewendet werden. Damit beachten Sie immer 
die wichtigen Punkte und haben mehr Erfolg bei der Arbeit.
Das Vorgehen umfasst folgende 6 Schritte:

Einleitung

Im ersten Arbeitsschritt machen Sie sich mit der Aufgabe oder dem 
Auftrag vertraut. 

– Wie lautet der Auftrag?
– Was muss ich bis wann erledigen?
– Welches Werkstück oder Bauteil muss hergestellt werden?
– Wo wird das Werkstück oder Bauteil eingesetzt?
– Sind die Unterlagen (Zeichnungen, Dokumente) vollständig?
–  Habe ich die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten, um die Arbeit 

zu erledigen?

Informieren

Aufträge systematisch planen und bearbeiten (IPERKA)Theorie
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